
Im Rahmen eines feierliches Gottesdienstes übergab Pfarrer Albert Egender die Schlüssel der 
Pfarre Riefensberg an Dekan Mag. Hubert Ratz.   
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Amtliche Mitteilung                                                                                                            Zugestellt durch Post.at  

Aus der Gemeindestube  

Ein großes Danke und herzlich willkommen!  
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I. Eröffnung und Begrüßung 
Um 19.00 Uhr findet eine Besichtigung des Feuerwehr-
hauses statt. Bauleiter Reinhard Schmelzenbach und 
Vertreter der Feuerwehr informieren die Gemeindever-
treter*innen vor Ort über den aktuellen Fortschritt der 
Umbau- und Sanierungsarbeiten.  
 
Der Vorsitzende eröffnet um 20.30 Uhr im Spielhus die 
Sitzung der Gemeindevertretung, begrüßt die Gemeinde-
vertreter*innen und die Zuhörer, stellt die Beschluss-
fähigkeit fest und gibt die Entschuldigungen bekannt.  
Mit der Tagesordnung wurde die Niederschrift der letzten 
Sitzung vom 07.06.2022 übersandt.   
 
Auf Antrag des Vorsitzenden werden einstimmig folgen-
de Punkte unter „III. Beratung und Beschlussfassung“ 
nachträglich in die Tagesordnung aufgenommen:  
7. Vereinheitlichung Kindergartentarife ab 2022/2023  
8. Weiterführung Projekt Trinkwasserverband  
    Bregenzerwald  
9. Baunutzungszahl Wohnanlagen Unterdorf    
 
II. Genehmigung der Niederschrift vom 
07.06.2022 
Gegen die Abfassung der Niederschrift vom 07.06.2022 
werden keine Einwände erhoben. Sie wird auf Antrag 
des Vorsitzenden einstimmig genehmigt.   
 
III. Beratung und Beschlussfassung über 
1. Feuerwehrhaus Auftragsvergaben  
Tischlerarbeiten   
Der Vorsitzende informiert über den geplanten Termin 
am 9. Oktober für Eröffnung des Feuerwehrhauses. Auf 
Grund der an diesem Tag stattfindenden Bundespräsi-
dentenwahl muss die Eröffnung verschoben werden.   
GV Bernd Fink ersucht, auch die FW-Funktionäre auf 
Bezirks- und Landesebene in die Terminkoordination 
miteinzubeziehen, auch Einbindung von Feuerwehr-
Pfarrer Dominikus und Ortspfarrer. Er schlägt vor, den 
Termin eventuell auf das Frühjahr zu verschieben, da  
die Zeitspanne bis Oktober sehr kurz ist. Auch GV Kilian 
Gmeiner merkt an, dass die Feuerwehr von einem 
Herbst-Eröffnungstermin nicht begeistert ist.  
Dem Vorsitzenden ist es wichtig, das Projekt noch heuer 
abschließen und auch der Bevölkerung baldmöglichst 
präsentieren zu können. Da das Bauvorhaben viele Dis-
kussionen aufgeworfen hat, ist ein zeitnaher Abschluss 
wichtig.   
 
Zu den Auftragsvergaben begrüßt der Vorsitzende als 
Auskunftsperson Bauleiter Reinhard Schmelzenbach, 
Firma Schmelzenbach Baumanagement. Er informiert 
zudem über die aktuelle Kostensituation und den  
Baufortschritt.  
 
Bezüglich der zu vergebenden Tischlergewerke wurde 
bei drei einheimische Betrieben jeweils ein Angebot  
angefragt. Die Vergabe soll in einem Paket erfolgen.  
 

 Tisch/Pult Funkraum und Besprechungstisch  
Kommandoraum:  
Wohnart Hilpert Markus, € 8.825,--   

 Werkbänke Werkstatt und Atemschutz-Werkstatt/
Ausstattung: 
Wohnart Hilpert Markus, € 5.803,-- 

 Wandregal/Schrank Stuhl- und Tischlager  
Mehrzweckraum: 
Wohnart Hilpert Markus, € 16.448,--  

 Möblierung/Wandverkleidung Massivholz Floriani-
stüberl: 
Wolfgang Lässer, € 19.496,72  

 Einbauküche Florianistüberl: 
Möbel Fink, € 22.589,--  
Gesamtbetrag € 73.161,72,-- 

 
Die Überschreitung des Budgets um € 44.478,21 wird 
durch zusätzliche Posten verursacht. So kann z. B. die 
alte Küche im Florianistüberl nicht mehr eingesetzt  
werden.  
Seitens einiger Gemeindevertreter wird angemerkt, dass 
bei einer Komplettvergabe bei Vorliegen je nur eines  
Angebotes die Optik nicht optimal ist. Den Verantwort-
lichen ist es ein Anliegen, dass Betriebe in der Gemeinde 
zum Zug kommen. Der Vorstand verweist auf beste Er-
fahrungswerte mit den betreffenden Handwerkern, die 
bei vergangenen Zusammenarbeiten mit der Gemeinde 
ein topp Preis-/Leistungsverhältnis geboten haben. Die 
Optik sei sicher nicht optimal, jedoch sind die Preise gut, 
welchem auch weitere Gemeindevertreter zustimmen.  
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Vergabe folgender 
Gewerke:  
 Tisch/Pult Funkraum und Besprechungstisch  

Kommandoraum:  
Wohnart Hilpert Markus, € 8.825,--   

 Werkbänke Werkstatt und Atemschutz-Werkstatt/
Ausstattung: 
Wohnart Hilpert Markus, € 5.803,-- 

 Wandregal/Schrank Stuhl- und Tischlager  
Mehrzweckraum: 
Wohnart Hilpert Markus, € 16.448,--  

 Möblierung/Wandverkleidung Massivholz Floriani-
stüberl: 
Wolfgang Lässer, € 19.496,72  

 Einbauküche bei Florianistüberl: 
Möbel Fink, € 22.589,--  
Gesamtbetrag € 73.161,72,-- 

 
Der Antrag wird mit 11:1 Stimmen angenommen.  
 
Der Vorsitzende informiert weiters, dass für die benötigte 
IT-Ausstattung auf Initiative von FW-Kommandant  
Bernhard Held gebrauchte PC´s und Server kostenfrei 
erworben werden können.  
Es sind somit alle Vergaben erfolgt und von der Gemein-
devertretung beschlossen. Hinzu kommen eventuell 
noch Kosten für die Außenanlagen, auch die Beschrif-

Auszug aus der Niederschrift der 26. Sitzung der Gemeindevertretung vom 6. Juli 2022   

Trinkwasserverband wichtiges Projekt für die Zukunft   
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tung ist noch offen, jedoch kommen keine großen Posten 
mehr. Reinhard Schmelzenbach stellt die Gesamtkosten-
berechnung vor. Manche Gewerke sind bereits fertig ab-
gerechnet. Viele zusätzliche, teils unvorhergesehene 
Sachen sind dazugekommen. Laut Vorsitzenden betra-
gen die Gesamtkosten 1,4 Millionen Euro (Förderungen 
sind noch nicht berücksichtigt).   
 
2. Übernahme Mitarbeiterinnen Verein  
Spielgruppe in den Gemeindedienst  
Bisher erfolgte die Administration der Spielgruppe über 
den Verein „Spielgruppe Riefensberg“ bzw. die Spiel-
gruppenleiterin. Die Gehaltsabrechnungen wurden über 
ein Steuerberatungsbüro abgewickelt. Um klare Struktu-
ren und Zuständigkeiten zu schaffen, empfiehlt die  
Finanzverwaltung Vorderwald die Übernahme der Mit-
arbeiterinnen in den Gemeindedienst. Die Gemeinde als 
Träger der Spielgruppe würde viele Vorteile bieten, da 
alles zentral abgewickelt werden kann. Bei den Kosten 
würde sich nichts ändern, da schon bisher Abgänge 
durch die Gemeinde abgedeckt wurden.  
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Übernahme der 
Mitarbeiterinnen der Spielgruppe in den Gemeindedienst 
und Übernahme der Trägerschaft für die Spielgruppe 
durch die Gemeinde Riefensberg ab 1. September 2022.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
3. Einleitung UEP-Verfahren Umwidmung  
Helbock Landtechnik und Metallverarbeitungs 
GmbH § 10a RPG  
Entfällt.  
 
4. Einleitung UEP-Verfahren Umwidmung  
Betriebsgebiet Geishaus  
Entfällt.  
 
5. Hausnummernvergabe BVH Häusler,  
Garage, Gst. Nr. 1013/2 
Thomas Häusler errichtet auf dem Gst. Nr. 1013/2, KG 
Riefensberg, eine Garage.  
 
Auf Antrag des Vorsitzenden wird dem Objekt einstimmig 
die Hausnummer Unterdorf 218a zugewiesen.  
  
6. Energieregion Vorderwald – Klimaziele 
2030  
Die Gemeinden der Energieregion Vorderwald über-
nehmen Verantwortung für die Erreichung der Klimaziele 
und damit für eine lebenswerte und zukunftsfähige  
Region.  
 
Der Vorsitzende stellt folgenden Antrag:  
Die Gemeinde Riefensberg beschließt, bis 2030 folgende 
Ziele umzusetzen: 
 100 % Strom aus der Region für kommunale Anlagen 

bis 2030 
 100 % Öl raus bei kommunalen Anlagen bis 2030 
 100 % energieeffiziente Straßenbeleuchtung bis 2030 
Bis 2030 werden mindestens so viele kommunale 
Ökostromanlagen errichtet, dass der Stromverbrauch  
in kommunalen Anlagen und Gebäuden jahresbilanziell 
ausgeglichen ist. Die Gemeinde verpflichtet sich, bei  

jeder Bau- und Sanierungsmaßnahme eine PV-Anlage 
zu errichten, außer es sprechen schwerwiegende fach-
liche Gründe dagegen. 
Bis zu einem maximalen Anteil von 5 % Öl zur Spitzen-
lastabdeckung und Notversorgung im Biomasse-
Nahwärmenetz bzw. einer Biomasseheizung gilt das  
100 % Öl raus Ziel als erfüllt. Steht eine Sanierungsmaß-
nahme im Biomasse-Heizwerk an, wirkt die Gemeinde 
auf eine 100%ige Versorgung aus erneuerbarer Energie 
hin. Bis 2030 werden alle Lichtpunkte der Straßenbe-
leuchtung auf energieeffiziente Technologie umgerüstet. 
Dieser Punkt wird in Riefensberg bereits erfüllt.  
 
Nach eingehender Diskussion wird der Antrag einstim-
mig angenommen.   
 
7. Vereinheitlichung Kindergartentarife ab 
2022/2023 
Die Tarife (Elternbeiträge) des Kindergartens Riefens-
berg für 3- und 4-Jährige waren bisher je nach Anzahl 
der Anwesenheitstage gestaffelt. Die Finanzverwaltung 
empfiehlt eine Aufhebung dieser Staffelung und eine 
Vereinheitlichung der Tarife im gesamten Vorderwald. 
Für finanzschwache Familien sind auf Antrag im Rahmen 
der „sozialen Staffelung“ (Land Vorarlberg) Ermäßigun-
gen möglich.  
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Einführung eines 
einheitlichen, vom Land Vorarlberg empfohlenen Regel-
tarifes. Dieser beträgt € 38,57 pro Monat für das Jahr 
2022/2023.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
8. Weiterführung Projekt Trinkwasserverband 
Bregenzerwald  
Der Vorsitzende informiert über den aktuellen Stand der 
Arbeiten bezüglich des Grundwasserbrunnens Hohlstein. 
Weiters stellt er eine Studie vor, wie das Projekt weiter-
laufen könnte. 
Heute soll ein Beschluss gefasst werden, die Bürger-
meister zu ermächtigen, bei diesem Projekt weiterzu-
machen und zu entscheiden.  
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Die Gemeinden der Energieregion Vorderwald haben sich gemein- 
same Klimaziele für das Jahr 2030 gesetzt.  



Seite  4 Ausgabe 2/2022 

Fortsetzung von Seite 3 

Nach kurzer Diskussion sind sich die Gemeindevertre-
ter*innen einig, dass dieses Projekt zukunftsweisend ist 
und eine Fortführung und Umsetzung erfolgen soll.  
 
Auf Antrag des Vorsitzenden beschließt die Gemeinde-
vertretung der Gemeinde Riefensberg einstimmig, den 
Bürgermeister zu ermächtigen, in der Mitgliederver-
sammlung des Trinkwasserverbands Bregenzerwald  
1.  trotz der Kostenentwicklung der grundsätzlichen  

 Weiterführung des präsentierten Projektes, 
2.  der Vergabe von Detailprojekten zur weiteren  

 Präzisierung des präsentierten Projektes, 
3.  dem Kauf des Grundstücks des Brunnens Hohlstein   

 entsprechend dem abgeschlossenen Optionsvertrag   
 vom 21.04.2020 

zuzustimmen.  
 
9. Baunutzungszahl Wohnanlagen Unterdorf   
Bei der GV-Sitzung vom 07.09.2021 wurde für Teile des 
Grundstückes Nr. 1015/3, KG Riefensberg (Wohnanlage 
Dorn/Unterdorf) die Baunutzungszahl 66,8 beschlossen. 
Laut Raumplanungsabteilung des Landes muss die 
Baunutzungszahl im Zuge einer Verordnung oder des 
Widmungsverfahrens beschlossen werden. Weiters darf 
die Baunutzungszahl keine Kommastelle aufweisen.  
 
Der Vorsitzende stellt somit den Antrag auf das Mindest-
maß der baulichen Nutzung für ein Teilstück des Grund-
stücks Nr. 1015/3, KG Riefensberg, von 67 sowie die 
Erstellung und Kundmachung der entsprechenden  
Verordnung.    
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
IV. Berichte 
Der Vorsitzende berichtet über 
 die Sitzungen des Schulerhalterverbandes am 

08.06.2022 und 22.06.2022 in Hittisau. 
 die Eröffnung der Naturpark-Schule Riefensberg mit 

einem großen Festakt am 10.06.2022 im Turnsaal.  
 die Festveranstaltung „Immaterielles Kulturerbe“ am 

12.06.2022 im Spielhus und bei der Trachtennäherei. 
Die Übergabe der Urkunde findet am 07.07.2022 in 
Leogang statt.  

 das Gespräch mit Familie Winder, Krumbach, bezüg-
lich einer Umwidmungsanfrage.  

 das Beachvolleyball-Turnier des VC Riefensberg am 
18.06.2022 bei den Sportanlagen.  

 die Besprechung bezüglich Mountainbike-Routen 
Hochhäderich-Gebiet im Landhaus.   

 die Gespräche mit Alt.-Bgm. Egon Troy aus Bildstein 
sowie den Parteien Steurer und Dorn bezüglich Park-
situation Hochhäderich.  

 die Grenzverhandlung Gehweg L 205 am 22.06.2022 
in der Parzelle Neuhaus.  

 die Generalversammlung der Raiba Weißachtal am 
23.06.2022 in Doren.  

 das Oma-Opa-Fest des Kindergartens am 24.06.2022 
im Spielhus.  

 
 

 die Generalversammlungen des Gemeindeblatt-
Verbandes sowie der Regio Bregenzerwald am 
24.06.2022 in Andelsbuch.  

 der Gemeinde-Ausflug am 24.06.2022.  
 die Generalversammlung der Straßengenossenschaft 

Riefensberg-Unterdorf am 28.06.2022 im Gemeinde-
amt.  

 die Teilnahme des Vorsitzenden am Österreichischen 
Gemeindetag vom 29. bis 30.06.2022 in Wels.  

 die Generalversammlung des Fußballclubs Riefens-
berg am 04.07.2022 im Clubheim mit Neuwahlen.  

 die Infoveranstaltung des Pfarrkirchenrates am 
05.07.2022 im Spielhus.  

 die UNO-Militärbeobachter-Ausbildung 4-PEACE 
CENTRAL EUROPE in den vergangenen zwei  
Wochen im Vorderwald und die „Closing Ceremony“ 
am 06.07.2022 in Hittisau.  

 den geplanten Breitbandausbau Bregenzerwald und 
die Absichtserklärung der Regio Bregenzerwald be-
züglich einer Zusammenarbeit mit der VKW.  

 die Kündigung der Kindergarten-Mitarbeiterin Sarah 
Schelling auf Grund der Wohnsitzverlegung. Die Nach-
besetzung ist im Gange.  

 den aktuellen Stand bezüglich Wohnanlagen Unter-
dorf.  

 die Infoveranstaltung „Chorstammtisch“ am 20.06.2022 
im Spielhus. Der Chor soll als Singgemeinschaft ohne 
Zwang und Verpflichtungen weiterbestehen. Der beste-
hende Chorverein wird bei der BH abgemeldet.  

 den aktuellen Stand beim REP. Die Behörde fordert 
ein SUP-Verfahren beim Betriebsgebiet Meierhof, was 
der Gemeindevorstand nicht nachvollziehen kann. Der 
Vorsitzende wird bei der Raumplanung argumentieren, 
dass es sich bisher um einen Kiesabbau gehandelt hat 
und mit der neuen Widmung eine Verbesserung der 
Situation stattfindet.  

 den aktuellen Stand bei der Gschliefstraße. Es ist eine 
„zähe Partie“, der Vorsitzende hakt ständig bei den 
Zuständigen von Land und Planung nach, aber es geht 
nur langsam voran. Die Trasse wäre ausgesteckt.  

 
V. Allfälliges 
 Der Vorsitzende informiert zum eingelangten Umwid-

mungsantrag Steurer, Hochhäderich.  
 Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung findet im 

September statt.  
 
Ende der Sitzung: 23.15 Uhr 
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Bundespräsidentenwahl 
2022 

 
Sonntag, 9. Oktober 2022  

 
Das Wahllokal im Gemeindeamt Riefensberg ist von 
8.00 bis 11.30 Uhr geöffnet. Bitte bringen Sie zur 
Wahl den per Post zugestellten Wahlausweis sowie  
ein amtliches Ausweisdokument mit.  

Rückgabe von Müllmarken  
bis 31. Oktober 2022 möglich  

Im September erfolgte die Umstellung der Mülltonnen 
auf elektronische Behälterkennung. Nicht mehr benö-
tigte Müllmarken können noch bis 31. Oktober 2022 im 
Gemeindeamt zurückgegeben werden. Die entrichte-
ten Kosten werden rückerstattet.  

Die Gemeindeverwaltung  

Jagdgenossenschaft  
Riefensberg  

 
Wir bitten sämtliche Grundbesitzer, die einen 
Jagdpacht von der Jagdgenossenschaft Riefensberg 
bezogen haben und sich eine Änderung der Besitzver-
hältnisse durch Kauf oder Übergabe ergeben hat, eine 
Meldung der Änderungen in einem Schreiben an den 
Kassier Robert Demarki mit der Angabe der Grund-
stücknummer, Größe, Einlagezahl und Kontonummer 
bzw. Bankleitzahl bekannt zu geben, da sonst kein 
Pacht ausgezahlt werden kann.  

Meldungen bitte per email an: 
robert.demarki@gmail.com 

Heizkostenzuschuss 
Wie in den vergangenen Heizperioden gewährt 
das Amt der Vorarlberger Landesregierung auch 
für die kommende Heizperiode einen Heizkos-
tenzuschuss für Personen bzw. Haushalte mit 
geringem Einkommen. Der Heizkostenzuschuss 
kann im Zeitraum von Montag, den 17. Oktober 
2022 bis Freitag, den 24. Februar 2023 beim 
Wohnsitzgemeindeamt beantragt werden. Der 
Zuschuss beträgt pro Person bzw. Haushalt  
einmalig € 330,--. 

Weitere Informationen zum Heizkostenzuschuss finden 

Sie auf www.vorarlberg.at   
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Pflege der Gräber  
 
Einige engagierte Riefensberger Frauen kümmern  
sich regelmäßig um den Friedhof, jäten Unkraut und 
schauen, dass alles seine Ordnung hat.  

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an diese Personen für ihre Bemühungen um 
ein gepflegtes Bild unseres Friedhofes.  
Vergelt´s Gott!  

Um ihnen etwas Arbeit abzunehmen ersuchen wir die 
Grabbesitzerinnen und –besitzer um ein bisschen Um-
sicht und somit die Pflege der nahen Umgebung des 
eigenen Grabes. Dafür ein Danke im Voraus!  

Die Gemeindeverwaltung   

Neuer Mitarbeiter   
Kilian Schmid  
Seit August 2022 verstärkt Kilian 
Schmid das Bauhof-Team der 
Gemeinde Riefensberg.  

Kilian absolvierte eine Lehre zum 
Zimmereitechniker und wohnt mit 
seiner Familie in Riefensberg.  

Kilian, herzlich willkommen  

im Team!   
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Über 30 Länder nehmen an der internationalen PIAAC-
Studie teil, in Österreich startet PIAAC im September 
2022. PIAAC steht für Programme for the Internatio-

nal Assessment of Adult Competencies und wird von der 
Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (OECD) organisiert, für die nationale Durch-
führung ist Statistik Austria verantwortlich.  

Worum geht es bei PIAAC? 
Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei Behördenwegen 
oder in der Arbeit: Erwachsene setzen tagtäglich Alltags-
fähigkeiten ein, meist ohne überhaupt darüber nachzu-
denken und nehmen so am gesellschaftlichen Leben 
aktiv teil. Die PIAAC-Studie erfasst diese Fähigkeiten 
und liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und  
Arbeitsmarktpolitik. Für die Teilnahme sind keine 
besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten notwendig. 

Wer kann teilnehmen? 

 Statistik Austria wählt eine zufällige Stich-
probe Erwachsener aus.  

 

 Diese Personen werden schriftlich zur Teil-
nahme eingeladen. Wer einen Einladungsbrief erhält, 
vereinbart einen passenden Termin mit einer Erhebungs-
person.  

 Die Befragung besteht aus zwei Teilen. 
Nach einem allgemeinen Fragebogen bearbeiten die 
Studienteilnehmer*innen eigenständig Alltagsaufgaben.  

 Als Dankeschön für die Teilnahme  
bekommen alle Studienteilnehmer:innen 50 Euro. Sie 
können zwischen einem Einkaufsgutschein und der  
Weiterleitung einer Spende an ein österreichisches  
Naturschutzprojekt wählen. 

Erhebungen der Statistik Austria  

PIAAC - Welche Alltagsfähigkeiten haben Erwachsene!  

Über 30 Länder nehmen an der internationalen AES-
Erhebung teil, in Österreich startet AES im Oktober 
2022. AES steht für Adult Education Survey und wird 
vom Statistischen Amt der Europäischen Union 
(EUROSTAT) organisiert, für die nationale Durchführung 
ist Statistik Austria verantwortlich.  

Worum geht es beim AES? 
Wir erwerben im Laufe unseres Lebens viele Kenntnisse 
und Fähigkeiten. Uns interessiert: Haben die Menschen 
in Österreich im letzten Jahr etwas Neues gelernt? Das 
kann beruflich oder privat gewesen sein. Dabei ist es 
egal, ob das über eine App am Handy, in einem Kurs  
vor Ort oder online, mit einem Online-Video oder im 
Freundeskreis war. Die AES-Erhebung erfasst diese  

Bildungsaktivitäten und liefert so Erkenntnisse für die 
Bildungs- und Arbeitsmarktpolitik. Für die Teilnahme 
sind keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten not-
wendig. 

Wer kann teilnehmen? 

 Statistik Austria wählt eine zufällige Stich-
probe Erwachsener aus.  

Diese Personen werden schriftlich zur Teil-
nahme eingeladen. Nur von Statistik Austria eingeladene 
Personen können an der Befragung teilnehmen. 

 Als Dankeschön für die Teilnahme be-
kommen alle Befragten 10 Euro. Sie können zwischen 
einem Einkaufsgutschein oder der Weiterleitung einer 
Spende an ein österreichisches Naturschutzprojekt 
wählen. 

Weitere Infos  
Statistik Austria  
www.statistik.at/piaac   www.statistik.at/aes 
piaac@statistik.gv.at     aes@statistik.gv.at 
T +43 1 711 28-8488 (Montag bis Freitag 8.00 bis 
17.00 Uhr)  

AES - Wie lernen Erwachsene?  
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Beim Tagesausflug 2022 vom Riefensberger Seniorenbund 

stellten sich hier die Fahrtteilnehmer*innen vor der vom 

Wälder Barockbaumeister Peter Thumb geplanten Basilika 

von Birnau dem Fotografen zum Gruppenbild. Das Haupt-

ziel der Fahrt war das Auto-,Traktoren- und Handwerks-

museum in Uhldingen-Mühlhofen.  

Neben sehr vielen alten PKWs, Traktoren und Motorrä-
dern war auch eine Zeitreise über die letzten 100 Jahre 
mit zahlreichen Werkstätten, Werkzeugen, Spiel- und 

Handelswaren usw. zu besichtigen. Es gab also für Je-
dermann etwas zu bestaunen und alte Erinnerungen auf-
zufrischen. Auf der Rückfahrt machten wir noch einen 
Zwischenstopp im Gasthaus-Brauerei Max & Moritz. Dort 
genossen wir neben Köstlichkeiten des Hauses auch den 
herrlichen Blick auf den Bodensee und zu den Bergen. 
Über Lindau - Oberstaufen brachte uns Busfahrer Ernst 
Saltuari von Hagspiel Touristik wieder nach Riefensberg 
zurück. Der Tagesausflug war von Obmann Norbert Gei-
ger sowie seinen Helfern gut organisiert und für die 56 
teilnehmenden Mitglieder ein voller Erfolg. 

Seniorenausflug 2022 

Spannende Zeitreise in die Geschichte  

Geburtstagsjubiläum  

Wir gratulieren und 
wünschen alles Gute!  

Anna Willi, Unterdorf 48, feierte am 29. Juli ihren  
85. Geburtstag.  
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Nach einer intensiven Umbauphase von Februar bis Juli 

2022 wurde am 20. Juli der neue Kramer´s SPAR in  

Riefensberg feierlich eröffnet.   

Gekonnt durch das Programm führte Charly Marent vom 
Verein „Dorfleben“. Nach der feierlichen Eröffnung und 
der Segnung des neuen Ladens durch Pfarrer i.R. Eugen 
Giselbrecht feierten die Riefensbergerinnen und Riefens-
berger musikalisch begleitet durch den „gemischten 
Satz“ unter dem neuen „Nagelfluhdächle“ bis in die spä-
ten Abendstunden. Neben SPAR Vertriebsleiter Thomas 
Schwärzler, Martin Spiegel und Monja Gisinger von der 
SPAR Planungs-Abteilung, Herbert und Sebastian 
Greber von der Fa. Baukultur gratulierten auch Regio 
Obmann Guido Flatz aus Doren und Bürgermeister Josef 
Kirchmann aus Langen zum neuen Lebensmittelge-
schäft. Auch die Geschäftsführerin der SPAR Vorarl-
berg Mag. Carina Pollhammer überzeugte sich bei einem 
Besuch am 21. Juli von der Qualität des neuen Lebens-
mittelgeschäftes und gratulierte zum gelungenen Werk. 

Nahversorgung wichtig  
Den Verantwortlichen der Gemeinde Riefensberg ist eine 
gesicherte Nahversorgung wichtig. Im Jahre 2021 ent-
schied sich die Gemeindevertretung zu einem Betreiber-
wechsel und zu einem Wechsel zur Handelskette SPAR. 
Mit Klaus Kramer, der auch den Nahversorger „Kramer´s 
SPAR“ in Doren betreibt, konnte die Gemeinde Riefens-
berg einen innovativen und kompetenten Partner für die 
Nahversorgung finden. Ein herzliches Hallo an Klaus 
Kramer und sein Team sowie alles Gute!  

Sicherung der Nahversorgung  

Feierliche Eröffnung von „Kramer´s SPAR“  

Klaus Kramer und sein Team bieten ein großes Sortiment an  
Produkten und sind um die Kunden bemüht.  

Los geht´s (v.l.): Bgm. Ulrich Schmelzenbach, Klaus Kramer, Thomas 
Schwärzler (SPAR) und Charly Marent (Verein „Dorfleben“).  

Carina Pollhammer, GF SPAR Vorarlberg, gratulierte den Verantwort-
lichen zum neuen Lebensmittelgeschäft.  

Die Riefensberger Bevölkerung feierte in geselligem Rahmen die 
Neueröffnung des Nahversorgers.  
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Die Juppenwerkstatt Riefensberg startete das Herbstpro-

gramm mit einem Indigofärbekurs am 9. September, für den 

die gebürtige Eggerin Anja Lampert gewonnen werden 

konnte.  

Die heute in Wien lebende Psychologin beschäftigt sich 
seit Jahren mit textilem Gestalten. Sie stellt dieses unter 
anderem in den Kontext der Entschleunigung und Medi-
tation - eine passende Partnerin für die Juppenwerkstatt. 
11 Interessierte fanden sich zum Kurs ein, bei dem mit 
dem Indigopigment des Japanischen Färberknöterichs 
gearbeitet wurde. Die Teilnehmer*innen lernten das An-
setzen und Pflegen einer Indigoküpe auf Fructosebasis 
und im Anschluss das Färben. Dabei wurden selbst  
mitgebrachte Kleidungsstücke, Stoffe oder Garne aus 
Naturfaser gefärbt. Der Nachmittag stand ganz im Zei-
chen des Musterfärbens unter Anwendung der Shibori-
Technik, bei der durch Falten, Abbinden und auch Nähen 
höchst individuelle Muster entstehen. 

Das Färbebad wird weiter gepflegt und steht Interessier-
ten, vor allem auch Schulen, weiterhin für Projekte zur 
Verfügung. 

Start des Herbstprogrammes  

Färben mit pflanzlichem Indigopigment 

Sticken mit Echtgoldgarn und Seide  
Die Goldstickerei ist eine Technik, die im Zeitalter des 
Barock in weiten Teilen Europas vor allem für die Aus-
stattung von Paramenten, aber auch der höfischen  
Garderobe zur Anwendung kam. Für die Auszier der  
Bregenzerwälder Juppen greifen die Kunsthandwerkerin-
nen sowohl auf einfache Zierstiche zurück wie auf das 
Stechen und die Anlegetechnik. Die Kunst, Ornamente 
mit geraden oder schrägen Plattstichen herzustellen oder 
Goldfäden mit Überfangstichen zu fixieren, will gelernt 
werden und erfordert Geduld. 
 
Kursleitung: Bregenzerwälder Stickerinnen 
Dauer: 30 bis 40 Stunden 
Kosten: € 750,— (exkl. Materialkosten) 
Material: steht zur Verfügung 
Vorbesprechung: Donnerstag, 27.10.2022, 14 Uhr 
Vorkenntnisse: wünschenswert 
Ort: Juppenwerkstatt Riefensberg, Trachtennäherei 

Spinnen. Kurs für Anfänger und  
Fortgeschrittene 
Spinnen ist eine jahrtausende alte Kulturtechnik. Heute 
voll mechanisiert wurden Garne früher mit einfachsten 
Mitteln hergestellt. In der Trachtennäherei der Juppen-
werkstatt Riefensberg lernen die Kursteilnehmer*innen, 
mit einem Spinnrad Wolle zu arbeiten. Auch wenn es zu 
Beginn schwierig ist, mit Fingerspitzengefühl zu verzie-
hen und zu verdrehen, stellt sich der Erfolg bald ein. Eine 
entspannende Tätigkeit …       

Kursleiterin: Karin Handl, Dornbirn 
Dauer: 3 Nachmittage zu je 2,5 Stunden 
Kosten: € 83,— (inkl. Materialkosten) 
Spinnräder und Arbeitsmaterial: steht zur Verfügung 
Vorbesprechung: Donnerstag, 27.10.2022, 14 Uhr 
Ort: Juppenwerkstatt Riefensberg, Trachtennäherei 

Juppennähkurs 
Die Bregenzerwälder Frauentracht herzustellen erfordert 
handwerkliches Geschick, Präzision und Ausdauer. Un-
sere Mitarbeiterin im Schaubetrieb, Irmgard Schwärzler 
aus Lingenau, gibt ihr wertvolles Handwerk weiter, um 
den Fortbestand der Bregenzerwälder Trachtenkultur  
zu sichern. Die Ausbildung findet in ihrer Werkstatt in 
Lingenau statt.     

Kursleiterin: Irmgard Schwärzler, Lingenau 
Dauer: 50 Stunden     Kosten: € 940,— 
Material: steht zur Verfügung 
Kursbeginn: Samstag, 5.11.2022, 14 Uhr 
Voraussetzung: gute Nähkenntnisse 
Ort: Lingenau, Hof 353 

Juppenwerkstatt Riefensberg  
T +43 5513 8356-15            E info@juppenwerkstatt.at  
www.juppenwerkstatt.at  

Öffentliche Führungen  
Jeden Samstag & jeden 1. Sonntag im Monat 10 Uhr. 
Keine Anmeldung erforderlich. Preis € 12,—/Person.   

Jahreshauptversammlung  
Freitag, 25. November 2022  

Bilder: Anja Lampert  

Kursprogramm 2022 

Sticken, Spinnen & Nähen  
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Der 11. September war für Riefensberg ein großer Festtag. 

Anlässlich eines feierlichen Dank- und Einführungsgottes-

dienst übergab Pfarrer Albert Egender sein Amt als  

Gemeindeseelsorger an Dekan Mag. Hubert Ratz.  

Die Festgäste 
wurden vom 
Musikverein, 
der Feuerwehr, 
dem Kamerad-
schaftsbund 
sowie zahlrei-
chen Trachten-
trägerinnen in 
ihren wunder-
schönen Jup-
pen zur Kirche 
begleitet. 
„Freude ist der 
Anfang allen 
Dankes“ war 
am Altar sowie 
in der Einla-
dung zum Fest-
tag zu lesen. 
Bischofsvikar 
Msgr. Rudolf 
Bischof, der 
den Festgottes-

dienst zelebrierte, führte in seinen Worten an, dass es 
ein großes Glück für eine Gemeinde sei, in einem Ereig-
nis die Verabschiedung eines Pfarrers sowie gleichzeitig 
den Einzug eines neuen Seelsorgers feiern zu dürfen. 
Dies erfülle ihn mit großer Freude und Dankbarkeit.  

Viel bewegt in 36 Jahren  
Pfarrer Albert Egender leitete 36 Jahre lang mit viel Ge-
schick und Umsicht die Pfarre Riefensberg. Er war stets 
um ein gutes Miteinander bemüht. Neben seiner seel-

Verabschiedung Pfarrer Albert Egender und Einführung Dekan Mag. Hubert Ratz  

„Freude ist der Anfang alles Dankes“  

Pfr. Albert Egender, Dekan Mag. Hubert Ratz und Bishofsvikar Msgr. 
Rudolf Bischof zelebrierten gemeinsam den Festgottesdienst.  
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Dieser Tag stand auch im Zeichen von Tracht und Musik: der Bregenzerwälder Trachtentag wurde ebenso gefeiert wie der Tag der Blasmusik. 

sorgerischen Tätigkeit fielen in seine „Amtszeit“ auch 
große Bauprojekte, u. a. die Neugestaltung des Fried-
hofs und Kirchenplatzes sowie die Generalsanierung der 
Kirche. Ein herzliches Vergelt´s Gott an Albert Egender 
für all seine Dienste und Bemühungen zum Wohle der 
Riefensberger Pfarrgemeinde.  

Neuer Pfarrverband  
Dekan Mag. Hubert Ratz hat sich bereit erklärt, die 
Nachfolge von Albert Egender anzutreten und die Agen-
den der Pfarre Riefensberg zu übernehmen. Er leitet nun 
den Pfarrverband Hittisau-Sibratsgfäll-Riefensberg. Ein 
großes Dankeschön an Dekan Mag. Hubert Ratz für die 
Bereitschaft, diese Aufgabe zu übernehmen und herzlich 
willkommen in Riefensberg!   

Geschenkübergabe  
Dietmar Hirschbühl als Vertreter des Pfarrkirchenrates 
verlas den Inhalt des Dekrets zur Amtsübergabe und 
legte es zur Unterzeichnung vor. Melanie Bereuter als 
Vertreterin des Pfarrgemeinderates und Bürgermeister 
Ulrich Schmelzenbach für die Gemeinde bedankten sich 
bei Pfarrer Albert Egender für seine Verdienste und sei-
nen Einsatz für die Pfarre Riefensberg und überreichten 
ihm Geschenke als Zeichen des Dankes. Für Reisen 
wird Pfarrer Albert Egender nun etwas mehr Zeit haben - 
„Albert, genieß es!“. Als Willkommensgruß überreichten 

die beiden auch Ge-
schenke an Dekan Mag. 
Hubert Ratz. Sie freuen 
sich auf eine gute Zu-
sammenarbeit und das 
gemeinsame Gestalten 
des pfarrlichen Lebens 
in Riefensberg.  

Tracht & Musik  
Musikalisch umrahmt 
wurde der Festgottes-
dienst vom Musikverein 
Riefensberg unter der 
Leitung von Wolfgang 
Bilgeri sowie der Orga-
nistin Maria Badias.  

Bei der anschließenden 
Agape, organisiert von 
der Juppenwerkstatt, wurde bei einem Gläschen Wein 
auf den großen Tag angestoßen. Im Rahmen dieses 
Festtages fanden auch der „Bregenzerwälder Trachten-
tag“ sowie der „Tag der Blasmusik“ statt.   

Ein herzliches Danke an alle, die zum Gelingen dieses  

wunderbaren Festtages beigetragen haben.  
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Melanie Bereuter und Dietmar Hirschbühl als Vertreter des Pfarrge-
meinderates sowie Pfarrkirchenrates mit Dekan Mag. Hubert Ratz.  

Freuen sich über den Festtag: Bürgermeister Ulrich Schmelzenbach, 
Pfarrer Albert Egender und Dekan Mag. Hubert Ratz.   
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Die neun Gemeinden der Energieregion Vorderwald  
haben konkrete Klimaziele zur Umsetzung bis 2030  
beschlossen: 

 100 % erneuerbarer Strom aus der Region für  
kommunale Anlagen  

 100 % Öl raus bei kommunalen Anlagen  
 100 % energieeffiziente Straßenbeleuchtung  

Diese Ziele stellen ein klares Bekenntnis der Energiere-
gionsgemeinden zu den Landeszielsetzungen Energie-
autonomie+ dar. Welche Herausforderungen dabei auf 
die Gemeinden warten, wurde beim Klimagipfel erörtert.  

Schritt für Schritt ging es dafür gemeinsam auf 1.411 
Meter, auf das Renkknie - genauso wie die Klimaziele 
Schritt für Schritt erreicht werden müssen. Entschlosse-
nes Handeln ist nötig - ob von Gemeinde, Unternehmen 
oder privatem Haushalt.  

Bericht vom Klimagipfel in der nächsten Ausgabe.  

Klimagipfel der energieregion vorderwald  

Gemeinsam ans Ziel 

Keiko Takahashi aus Japan informierte sich bei den öster-

reichischen Klima- und Energiemodellregionen (KEM) sowie 

bei den Klimawandelanpassungsregionen.  

Bei ihrem Besuch in der KEM Vorderwald ging es ihr  
darum zu erfahren, wie es in Österreich möglich ist, so 
viele Menschen auf kommunaler Ebene für den Klima-
wandel zu aktivieren. Im Rahmen ihrer Forschungsarbeit 
entwickelt sie im Auftrag des Ministeriums in Japan ein 
Klima-Programm für Erwachsene. Es gibt in Japan keine 
ähnlich gelagerten Programme für Modellregionen zu 
Klimaschutz oder Anpassung. 

Interesse aus Japan an Klima– und Energiemodellregion  
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Keiko Takahashi informierte sich über das System der KEM in  
Österreich im Rahmen ihrer Forschungsarbeit für das japanische 
Bildungsministerium bei Gregor Sellner (Bereichsleiter Gemeinden 
und Regionen im Energieinstitut Vorarlberg) und Monika Forster 
(Energieregion Vorderwald).  
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In den letzten Wochen konnten sehr viele Arbeiten rund um 

das sanierte und erweiterte Feuerwehrhaus fertiggestellt 

werden.  

Es sind zwar noch einige Tätigkeiten offen, bis der  
Umbau endgültig abgeschlossen ist, aber Ende August 
konnten wir nach 15 Monaten sozusagen im Exil wieder 
in die neuen Garagen einziehen. Ab sofort rücken wir 
wieder von einer einzigen Örtlichkeit zu Einsätzen und 
Proben aus.  
Neben dem Bezug der Garagen konnten auch mittler-
weile der Umkleideraum, die Atemschutzwerkstatt und 
auch die erneuerte Schlauchpflegeanlage in Betrieb  
genommen werden. In den nächsten Tagen und Wochen 
werden dann die restlichen Anlagen in Dienst gestellt. 

Feuerwehr Riefensberg  

Umbau im Endspurt  

Kleidung und Ausrüstung im Umkleide-
raum sind für Einsätze bereit.  

Die Einsatzfahrzeuge konnten bereits 
in die neuen Garagen gestellt werden.  

In den Werkstätten werden noch notwendige Montagearbeiten  
vorgenommen.  
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Am 24. Juni durften wir wieder einmal unsere Omas und 

Opas zu uns in den Kindergarten einladen. Viele Gäste  

waren gekommen. Alle Kinder haben sich als Vogelkinder 

verkleidet und sie spielten und sangen die „Vogelhochzeit“. 

Die Kinder waren mit Feuereifer dabei. Danach gab es noch 

eine gemeinsame „Vogeljause“ bei gemütlichem Beisam-

mensein. 

Bei unserem Abschlussfest Ende Juni führten wir die 
„Vogelhochzeit“ ein weiteres Mal auf – diesmal für die 
Familien. Zum Abschluss erhielten die Kinder noch ein 
besonderes Geschenk von uns, nämlich eine DVD mit 
der „Vogelhochzeit“, als kleine Erinnerung an unsere  
Aufführungen. 
Die Eltern organisierten ein reichhaltiges, köstliches  
Bufett und bei traumhaftem Wetter konnten wir den 
Nachmittag gemeinsam auf unserem Spielplatz ausklin-
gen lassen. 

Bei unserem alljährlichen Abschlussausflug für unsere 
„Großen“ (zukünftige Schulkinder) ging es Anfang Juli  
mit dem Bus nach Bregenz, von dort mit der Pfänder-
bahn auf den Pfänder, wo wir durch den Alpenwildpark 
spazierten. Als besondere Überraschung gab es noch 
Pommes mit Ketchup und bevor wir wieder unsere  
Heimreise antraten leckeres Eis für alle. Ein toller, un-
vergesslicher Abschlussnachmittag ging somit zu Ende. 

Interessantes aus unserem vergangenen Kindergartenjahr  

Ein buntes Programm  

Großer Dank an die  

Gemeinde Riefensberg 
In der Sommerferienzeit wurden dieses Jahr die bei-
den Loggias vom Kindergarten wunderschön ausge-
baut und gestaltet. In diesen entstandenen Räumen 
richteten wir unsere „Puppenecken“ ein, welche von 
den Kindern nun sehr intensiv bespielt und bewohnt 
werden. Somit haben unsere Gruppenräume viel an 
Frei- und Spielraum dazugewonnen und ermöglichen 
uns nun im Alltag ein angenehmes und offenes Ar-
beiten. Die Kinder – aber auch die Eltern – haben zu 
Kindergartenbeginn diese Umgestaltung mit großer 
Freude und Begeisterung begrüßt. 

Ich, als Kindergartenleiterin, aber auch mein gesam-
tes Team, möchten uns auf diesem Weg ganz herz-
lich bei der Gemeinde Riefensberg für ihre Bereit-
schaft und ihr Wohlwollen bedanken. Es ist schön zu 
spüren, dass unsere Anliegen und Wünsche auch 
gehört werden und unsere pädagogische Arbeit Wert-
schätzung und Anerkennung in der Gemeinde findet. 

Dankeschön!  

Kindergartenleiterin Michaela Fink 
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Mit großer Freude durften wir ohne Coronaeinschränkungen  

am Montag, den 12. September in das neue Schuljahr 

starten.  

Wir freuen uns sehr, dass wir 14 Erstklässler bei uns 
begrüßen dürfen. Die Kinder der 1. Klasse werden von 
unserer neuen Lehrerin Frau Sylwia Kot unterrichtet. Frau 
Bianca Giselbrecht ist die Klassenlehrerin der 2. Klasse. 
Die Drittklässler werden von Frau Julia Prock unterrichtet 
und ich bin Klassenlehrerin der 4. Klasse. Unterstützt 
werden wir von Frau Elisabeth Fink.  

Ich darf allen Kindern, Eltern und Lehrerinnen ein 
gesundes und erfolgreiches Schuljahr und viel Freude in 
unserer Schulgemeinschaft wünschen.  

Schulleiterin Marianne Dorn 

Schulbeginn an der Volksschule Riefensberg  

Wir starten ins neue Schuljahr 2022/23  

Unsere Erstklässler 

Schüler*in   Eltern 
Augustyn Joanna  Augustyn Anna und Dominik, Esch  

Balint Antonia  Balint Adriana und Csaba, Esch  

Berkmann Laura  Berkmann Beate und Daniel, Bach  

Buchmüller Emil  Buchmüller Sabine und Michael, 
Schwarzen  

Chernova Anastasiia  Chernova Olha und Serhil, Dorf  

Dorn Filomena  Dorn Ariane und Klaus, Bach   

Geiger Finn  Geiger Veronika und Stefan,  
Eggling  

Hackenberg Katharina  Hackenberg Sandra und Florian, 
Unterdorf 

Hallai Anna  Hallai Agnes und Tamas,  
Unterlitten  

Knapp Samira  Berkmann Adelheid und  
Knapp Bernhard, Dorf 

Kohler Julian u. Leon  Kohler Theresa und Mathias, Bach  

Rhomberg Klara  Rhomberg Ruth und Mathias, 
Geishaus  

Schedler Mia  Schedler Elisabeth und Bertram, 
Unterlitten 
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Nach zwei Jahren Pause konnte das Beachvolleyballturnier 

des VC Riefensberg endlich wieder stattfinden. Der Verein 

freute sich über eine große Teilnahmebereitschaft, denn es 

meldeten sich 20 Teams für das Turnier an. In der Katego-

rie „Dabei sein ist alles“ waren zwölf Teams am Start, bei 

„Wir wollen mehr“ waren es acht.  

Im Spiel um Platz drei bei „Dabei sein ist alles“, das auf 
einen gewonnen Satz gespielt wurde, traten „Die Unter-
dörfler“ gegen „Unstoppables“ an. Es zeigte sich rasch, 
dass sich zwei Teams auf Augenhöhe gegenüberstan-
den. Beide bewiesen Durchhaltevermögen, denn das 
Spiel ging weit über die normalerweise nötigen 21 Sieg-
punkte hinaus. Schlussendlich setzen sich die 
„Unstoppables“ knapp durch.  
Im Finale von „Dabei sein ist alles“ (es wurde auf zwei 
Gewinnsätze gespielt) spielten „Radler nein danke“ ge-
gen „Auch namenlos grandios“. „Radler nein danke“ er-
wischte einen sehr schlechten Start und fand überhaupt 
nicht ins Spiel. Allerdings zeigte das Team Moral und 
kämpfte sich wieder ganz dicht heran. Schlussendlich 
nützte der Kampfgeist jedoch nichts, „Auch namenlos 
grandios“ sicherte sich beide Sätze und durfte sich über 
den ersten Platz freuen.  

Teams schenkten sich nichts  
Bei „Wir wollen mehr“ wurde der dritte Platz zwischen 
„Alle zur Turnierleitung“ und den „Killerbienen“ ausge-
spielt. Es wurde wiederum auf einen gewonnen Satz  
gespielt. Das Spiel begann recht ausgeglichen, beide 
Teams konnten mit vielen guten Spielzügen aufwarten. 
Gegen Ende der Begegnung konnten sich die „Killer-
bienen“ jedoch einen kleinen Vorsprung erarbeiten,  
sodass sie schlussendlich gegen „Alle zur Turnierleitung“ 
gewannen. 
Das Finale bei „Wir wollen mehr“ bestritten „Zack Bumm“ 
und die „Die 4 lustigen 3 beiden“. Von Anfang an war 
klar, dass diese beiden Teams nicht per Zufall ins Finale 
eingezogen waren. Sie schenkten einander nichts und 
das Publikum durfte viele spannende, lange Ballwechsel 
beobachten. „Zack Bumm“ kämpfte sich immer wieder 

heran, konnte den  
„4 lustigen 3 beiden“ 
jedoch schlussendlich 
nicht beikommen.  
Diese setzten sich in 
zwei Sätzen durch und 
konnten somit den ers-
ten Platz, den sie 2019 
bereits erobert hatten, 
erfolgreich verteidigen.  

Nach den intensiven 
Spielen wurde das  
heiße Wetter ausge-
nutzt und bis in die 
Nacht hinein gefeiert. 
Ein Vereinsmitglied begeisterte das Publikum außerdem 
noch mit einer akrobatischen Bühneneinlage. Vielen 
Dank an dich, Viktoria, für die tolle Vorführung. Darüber 
hinaus durften wir uns dieses Jahr wieder über viele tolle 
Tombolapreise freuen, die wir verlosen konnten. Den 
großzügigen Sponsor*innen der Hauptpreise sei an  
dieser Stelle recht herzlich gedankt: Willi Metzler,  
Intersport Spettel, Katja Heinzle, Zimmerei Bilgeri, F2, 
BEJO und Julia Hirschbühl.  

Danke!  
Ein sehr großes Dankeschön möchten wir darüber  
hinaus an Klaus Kramer richten für die unkomplizierte 
Beschaffung von Lebensmitteln, Kühlanhänger etc. Er 
war so freundlich, uns sogar nochmals zu beliefern, als 
uns einige Dinge ausgegangen waren. Wir freuen uns 
auf eine erneute Zusammenarbeit im nächsten Jahr. 
Ein letztes, nicht weniger großes, Dankeschön geht an 
unseren langjährigen Sponsor, die Raiffeisenbank  
Weißachtal, an die Gemeinde Riefensberg, für ihre  
Unterstützung, und natürlich an das großartige Publikum, 
das die Teams tatkräftig angefeuert hat.  
Bis zum nächsten Mal!  

Euer VC Riefensberg 

Beachvolleyballturnier 2022 

Lange Ballwechsel & spannende Spiele  

Der Sieg in der Gruppe „Wir wollen mehr“ ging an das Team  
„Die 4 lustigen 3 beiden“.  

Das Team „Auch namenlos grandios“ siegte in der Kategorie „Dabei 
sein ist alles“.   
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Als Weltladen und Verein für die Region Vorderbregenzer-

wald freuen wir uns auf folgende Termine aufmerksam  

machen zu dürfen: 

Donnerstag, 20. Oktober 2022 / Foyer des  
Feuerwehr- und Kulturhauses in Hittisau 
 
18.30 Uhr Generalversammlung: Verein Aktiv 
für die Eine Welt 
 
19.30 Uhr Vortrag von Peter Buchner:  
Geheimnisvolles Äthiopien – Land, Menschen 
und Imkerei 
Peter Buchner wohnt in Dornbirn und ist Imker mit  
Leidenschaft. Als Peter und seine Frau zwei Kinder  
aus Äthiopien adoptieren, ahnen sie noch nicht, dass 
sich daraus eine tiefe Verbundenheit mit diesem Land 
und deren Menschen entwickeln wird. 

An diesem Abend wird Peter seine sehr persönlichen 
Eindrücke über dieses geheimnisvolle und wunder-
schöne Land vermitteln. Wir freuen uns über Ihren  
Besuch und bitten um Beachtung der aktuell geltenden  
Covid-Regelungen. 

 

Weltladen Hittisau  

Vortrag „Geheimnisvolles Äthiopien“  

Unser Weltladen führt mehrere Kaffeesorten, alle werden 

kontrolliert biologisch produziert, bieten aromareichen Ge-

nuss und sind von höchster Qualität. Mit deren Kauf leisten 

Sie einen wertvollen Beitrag zur Verbesserung der Lebens- 

und Arbeitsbedingungen von Kaffeebauernfamilien und  

tragen zur Förderung des Umweltschutzes bei.  

Überzeugen Sie sich selbst von unserer exklusiven  
Auswahl an fair gehandelten und sortenreinen Hochland- 
Bio-Arabica Kaffees am Tag des Kaffees und zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr von 08.30 bis 12.00 
Uhr und 14.30 bis 18.00 Uhr und Do, Sa von 08.30 bis 
12.00 Uhr. 

Jedermann/Frau ist als Mitglied oder Spender im Verein 
„Aktiv für die Eine Welt“ herzlich willkommen. Sie erhal-
ten Formulare für Beitrittserklärungen im Weltladen oder 
via E-Mail hittisau@weltladen.at. Mitgliedsbeitrag  
€ 15,— oder Unterstützungsbeitrag € 25,— 
IBAN: AT72 37435 000 000 18754 

Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen willkommen  
Sie sind interessiert an einer aktiven ehrenamtlichen Mit-
arbeit im Weltladen? Wir freuen uns Sie kennenzulernen.  
Werden Sie Teil einer der größten sozialen Bewegungen 
weltweit und eines Geschäftszweigs, von dem gut zwei  

direkt profitieren. 

Weltladen Hittisau  

Internationaler Tag des Kaffees am 1. Oktober  
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Wie auch schon in den vergangenen beiden Jahren lassen 

wir euch den Jahresbericht für 2021 unseres Vereins in 

schriftlicher Form zukommen. 

Corona wird wohl auch diesen Herbst unser Leben mit-
bestimmen, daher werden wir eine allfällige Mitglieder-
versammlung inkl. Neuwahlen nur kurzfristig ansetzen 
können bzw. werden die Neuwahlen, wie von der 
Coronaverordnung ermöglicht, zu einem späteren  
Zeitpunkt stattfinden lassen. Wir bitten hier um euer  
Verständnis, dass wir jedes unnötige Risiko gerne  
vermeiden möchten. 

40-jähriges Bestehen  
Corona hat uns auch die Möglichkeit vereitelt, das 40-
jährige Bestehen unseres Vereines zu feiern. Dieses  
Jubiläum wollten wir bereits 2020 mit euch feiern und 
hatten gehofft, dass wir dies 2021 mit euch feiern dürfen. 
Ganz wollen wir unseren 40er nicht übergehen und  
wollen daher auf die Anfänge unseres Vereins zurück-
blicken: 

Es gab bereits in den Jahren 1958 bis 1962 einen Vor-
läufer unseres heutigen Krankenpflegevereins. Damals 
wie heute herrschte Personalmangel und führte zum  
Ende dieser ersten Initiative.  

Am 21. März 1980 wurde dann vom damaligen Bürger-
meister Georg Hartmann die Gründungsversammlung 
des KPV Riefensberg initiiert. Dieser konnte bereits mit 
einem Guthaben von ATS 12.884,67 starten, welches 
von seinem Vorgängerverein als Bankguthaben vorhan-
den war. Es waren 51 Personen anwesend und 48 Haus-
halte traten von Beginn an dem KPV Riefensberg bei.  
Der erste Vorstand setzte sich aus Obfrau Paula Dorn, 
Obfraustellvertreterin Dorle Schmid, Schriftführer Josef 
Fink (Stapfen) und Kassier Georg Hartmann zusammen. 
Ergänzt wurde dieses Team durch die Beiräte Rosa 
Dorn, Maria Hirschbühl und Anna Willi. Zeitgleich mit 
dem KPV Riefensberg wurde auch der Sozialsprengel 
Vorderwald gegründet. 

Dankeschön!  
In den darauffolgenden Jahren machten sich viele Per-
sonen um den Krankenpflegeverein, in der Leitung,  
Mitarbeit, Pflege, Essen auf Rädern, etc. verdient. Allen 
diesen Personen, die dazu beigetragen haben, den Ver-
ein durch die letzten 40 Jahre zu führen, ein herzliches 
Dankeschön! 

Der Verein startete 1980 mit 48 Mitgliedern. Aktuell  
haben wir einen Mitgliederstand von 221 Personen oder 
Haushalten.  

Im Jahr 2021 haben uns sieben Mitglieder durch einen 
Todesfall verlassen. Den Verstorbenen wollen wir in der 
Stille gedenken, aber ebenso die Neumitglieder herzlich 
in unserem Verein willkommen heißen. 

Der Krankenpflegeverein möchte sich hier bei seinen 
Mitgliedern für die Bezahlung des Mitgliedsbeitrages  
bedanken, der als Solidaritätsbeitrag zu einem qualitativ 
hochwertigen Standard in der Hauskrankenpflege bei-
trägt. 

In Riefensberg werden durch die Hauskrankenpflege des 
Sozialsprengels im Mittel 17 Klienten betreut. Insgesamt 
wurden im Jahr 2021 16655 Pflegepunkte von unserem 
Pflegepersonal erbracht. 

Ein besonderer Dank gilt dem Team der Hauskranken-
pflege mit Geschäftsführer Bernd Schuster und Pflege-
dienstleitung Julia Wohlgenannt, der Casemanagerin 
Renate Eugster, den Familienhelferinnen unter der  
Leitung von Margit Vögel, allen MOHI Einsatzkräften und 
deren Einsatzleiterin Wilma Bilgeri. Ein Danke auch an 
den Landesverband der Hauskrankenpflege für die vie-
len Hilfestellungen das ganze Jahr hindurch. Dem Land 
Vorarlberg, unseren Gemeindeärzten und der Gemeinde 
Riefensberg für die Unterstützung und die Bereitstellung 
von Förderungen und Strukturmitteln gebührt ebenfalls 
ein Dank. Zum Abschluss möchte ich mich noch bei den 
Vorstandsmitgliedern für die angenehme Mitarbeit und 
das gute Klima innerhalb des Vereines bedanken.  

Alles Gute für die kommende Zeit! 

Obfrau Martina Faisst 

 

Kassabericht für  

das Jahr 2021 
Auch im zweiten Corona Jahr zeigte sich dank eurer 
Großzügigkeit ein positives Bild für unseren Verein: 

Mitgliedsbeiträge  € 6.410,— 
Pflegebeiträge  € 9.873,06 
Spenden  € 2.413,21 

Ein Herzliches „Vergelt’s Gott“ an alle Klienten für die 
pünktliche Rechnungsbegleichung sowie an alle Mitglie-
der und Gönner, die uns mit ihren Spenden unterstützt 
haben. Einen besonderen Dank möchten wir hier der 
Firma Steurer Transport GmbH & Co.KG für die groß-
zügige Spenden von € 500,— aussprechen.  

Kassierin Stefanie Unterguggenberger 

Alten– und Krankenpflegeverein Riefensberg  

Jahresrückblick und Jubiläum  

 

Krankenpflegeverein  
Riefensberg 
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Jedes Jahr bringt der Winter auch die rinnende Nase und 

den lästigen Husten bei Kindern mit. Mit ein paar einfachen 

Maßnahmen kann das kindliche Immunsystem aktiv unter-

stützt werden.  

Gesunde und ausgewogene Ernährung 
Durch abwehrstärkende Vitamine in frischem Obst und 
Gemüse wird das Immunsystem angekurbelt. Wärmende 
Speisen wie Suppen (Hühnersuppe) und Eintöpfe mit 
Gemüse, Fleisch, Getreide, Hülsenfrüchten oder Kom-
potte steigern das Wohlbefinden und wärmen den Körper 
von innen. Gekochte und warme Mahlzeiten sollten täg-
lich auf dem Speiseplan stehen.  

Frische Luft & Bewegung  
Bei Wind und Wetter raus – mindestens eine Stunde am 
Tag – stärkt das Immunsystem. Bereits ab einer Außen-
temperatur von +5 Grad ist es wichtig, auf eine gute 
Hautpflege im Gesicht zu achten und bei Bedarf einen 
Wind- und Wetterbalsam zu verwenden. Das richtige 
Maß an Kleidung ist bei winterlichen Temperaturen oft 
nicht einfach zu finden. Hier kann der „Zwiebellook“ sehr 
praktisch sein. Durch regelmäßige Spaziergänge oder 
einfach durch Spielen – am besten an der frischen Luft – 
wird die körpereigene Abwehr trainiert. 

Genügend Schlaf  
Schlafmangel schwächt das Immunsystem und der Kör-
per wird dadurch anfälliger für Krankheiten. Genügend 
Schlaf und ein geregelter Schlafrhythmus sind auch bei 
Kindern wichtig. Schlafrhythmus und Schlafbedürfnis 
sind abhängig vom Alter der Kinder und jedes Kind 
braucht unterschiedlich viel Schlaf.  

Stressreduktion 
Auch Kinder brauchen Zeit zur Erholung, um einfach die 
Seele baumeln lassen zu können. Nicht jeder Tag sollte 
vollgepackt mit Verpflichtungen sein, ausreichend Zeit 
zum Spielen ist wichtig, ebenso wie Zeit um krank zu 
sein, sollte es doch einmal dazu kommen. Dann geht es 
darum, das Kind zu trösten, mit ihm zu kuscheln und ein-
fach „da zu sein“. Auch einfache und altbekannte Haus-
mittel können den Heilungsprozess unterstützen.  

Schnupfen 
Engelwurz-Balsam – zweimal täglich dünn auf Nasenflü-
gel und Nasenwurzel aufgetragen – bringt bei Schnupfen 
große Erleichterung. Ebenso das Auflegen einer aufge-
schnittenen Zwiebel im Schlafraum – allerdings nicht  
länger als eine Stunde. 

Husten  
Feuchte und eher kühle Luft (19 bis 20 Grad) im Schlaf-
zimmer kann nächtlichen Hustenattacken vorbeugen. 
Viel trinken (Holunderblütentee, Lindenblütentee) hilft oft, 
zähen Schleim zu verflüssigen, damit dieser abgehustet 
werden kann.  

Bei Interesse besuchen Sie gerne unseren Kurs 
„Natürliche Pflegemethoden für mein gesundes und 
krankes Kind“! 

Für weitere Fragen zum Thema „Gesund durch die kalte 
Jahreszeit“ stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen der con-
nexia Elternberatung gerne zur Verfügung. Mehr dazu 
finden Sie unter www.eltern.care.  

connexia Elternberatung  

Gesund durch die kalte Jahreszeit  
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Lust auf Schnee?  
Monstermäßig günstige Ski-Saisonkarten 
Der nächste Winter kommt bestimmt! Ab Oktober startet 
in einigen Skigebieten der Vorverkauf der Winter-
Saisonkarten. Mit der aha card können Jugendliche auch 
heuer kräftig sparen. Sie bekommen ermäßigte Saison-
karten für Ski Arlberg, Montafon Brandnertal Card,  
Sonnenkopf, 3TälerPass und Ländle Card. Einfach Gut-
schein runterladen, ausfüllen und zusammen mit der aha 
card die ermäßigte Saisonkarte holen. Alle Infos gibt es 
unter www.aha.or.at/winteraktion. Hier finden sie auch 
Infos zu weiteren monstermäßigen aha card Angeboten 
wie Prozente auf sportliche Outdooroutfits oder das  
Wintersortiment. 
 
Gratis Bewerbungsfoto 
Wie schaut die perfekte Bewerbung aus? Welches Detail 
eines Anschreibens bleibt im Gedächtnis haften? Neben 
den Hardfacts kann ein gutes Bewerbungsfoto die Chan-
cen auf den Traumjob erhöhen. Ein solches bekommen 
Jugendliche an vier Terminen gratis im aha Dornbirn, 
Bregenz und Bludenz sowie im Graf Hugo in Feldkirch. 
Ein Profi setzt sie passend in Szene und lichtet sie ab. 
Die Termine sind:  
17. Oktober: aha Bregenz 
18. Oktober: aha Dornbirn 
19. Oktober: aha Bludenz 
20. Oktober: Graf Hugo Feldkirch 
Immer von 14 bis 17 Uhr. Kostenlos für alle zwischen  
14 und 26 Jahren. Alle Infos finden Interessierte unter 
www.aha.or.at/bewerbungsfoto. 

 
Gewinnen mit der  
aha Lehrlingscard 
Die aha Lehrlingscard ist die Jugendkarte für Vorarlbergs 
Lehrlinge – sie begleitet sie durch ihre Lehrzeit und bietet 
ihnen zahlreiche Vorteile. Außerdem ist sie in Vorarlberg 
offiziell anerkannter Altersnachweis und Zugang zu aha 
plus für Jugendliche, die sich engagieren.  
Der Weg zur aha Lehrlingscard ist ganz einfach: Online-
Anmeldung unter www.aha.or.at/karte-bestellen ausfüllen 
und beim Auswählen der Karte auf „aha Lehrlingscard“ 
klicken. Alle, die sich bis 31. Oktober 2022 die aha Lehr-
lingscard holen, haben die Chance auf tolle Gewinne. 

Verlost werden: ein Semester-
Abo im Fitness-Studio von 
purfitness Vorarlberg, eine 
Wintersaisonkarte in einer 
Vorarlberger Region nach Wahl (ausgenommen Ski  
Arlberg), ein ÖAMTC Driving Camp Mehrphasentraining 
und ein Brunch für sechs Personen von der BeGeisterei. 
Alle Infos findet man unter www.aha.or.at/aha-
lehrlingscard. 
 
welt weit weg Infostunden 
Die Zelte im Ländle abbrechen und für ein paar Monate 
die Welt kennenlernen: Antworten auf offene Fragen und 
Inspirationen für den Aufbruch in fremde Welten bieten 
die welt weit weg Infostunden. Organisationen und erfah-
rene Globetrotter*innen informieren aus erster Hand über 
die verschiedenen Möglichkeiten. 
 
Dienstag, 4. Oktober, 18.30 Uhr 
Schule im Ausland, online über Zoom 
 
Dienstag, 11. Oktober, 19 Uhr 
ESK-Infoabend, aha Bludenz 
 
Dienstag, 8. November, 18.30 Uhr 
Praktikum im Ausland, online über Zoom 
 
Dienstag, 15. November, 19 Uhr 
ESK-Infoabend, Jugend- und Kulturzentrum Between 
Bregenz 
 
Dienstag, 6. Dezember, 18.30 Uhr 
Nützliche Tipps & Tricks für deine Reiseplanung,  
online über Zoom 
 
Mittwoch, 14. Dezember, 19 Uhr 
ESK-Infoabend, Graf Hugo Feldkirch 
 
Infos zu Inhalten und Anmeldung findet man unter 
www.aha.or.at/welt-weit-weg. 
 
Zweimal sporteln, einmal zahlen 
Zwei haben Spaß, eine*r zahlt – so heißt das Motto der 
2für1-Aktion der aha card. Der Herbst wird sportlich: Im 
Oktober bekommen Jugendliche Ermäßigungen in der 
K1 Kletterhalle in Dornbirn. Im November gehen im 
Aquaria Oberstaufen zwei baden und eine*r zahlt, außer-
dem gibt es Ermäßigungen in der Funworld in Hard.  
Und im Dezember gilt „2für1“ auf dem Eislaufplatz Hard. 
Nur im Doppelpack und gegen Vorlage der aha cards. 
Detaillierte Infos zu den 2für1-Aktionen findet man unter 
www.aha.or.at/2fuer1. 

Tipps und Infos für Jugendliche  

Weitere Infos  
aha -  Jugendinformationszentrum Vorarlberg  
Bregenz, Dornbirn, Bludenz  
aha@aha.or.at, www.aha.or.at    
www.facebook.com/aha.Jugendinfo  

Foto: diana_grytsku_Freepik 
Fotocredit: Freepik  
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Familienpass Kalender 2023 
Ein Familienalltag ist voll mit Terminen. Deshalb muss 
das Leben zwischen Schule, Beruf und Freizeit gut  
organisiert sein. Der Familienpass-Kalender unterstützt 
Familien dabei, ihren Familienalltag zu managen und 
stets den nötigen Überblick zu bewahren. Im handlichen 
A5-Format ist der Alltagsplaner praktisch für die Hand-
tasche, aber auch dekorativ für die Wand. 
 
Bei all den Verpflichtungen ist die freie Zeit mit der Fami-
lie besonders wertvoll. Deshalb hat das Familienpass-
Team gemeinsam mit den Partnerbetrieben wieder einen 
erlebnisreichen und informativen Mix an Freizeitvor-
schlägen für Klein und Groß zusammengestellt. Mit dem 
Familienpass können die Freizeitangebote zu besonders 
familienfreundlichen Preisen genutzt werden. 
Der Kalender kann ab Ende Oktober im Gemeindeamt 
oder im aha Dornbirn, Bregenz und Bludenz gratis ab-
geholt werden oder per E-Mail an info@familienpass-
vorarlberg.at bestellt werden.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Familienpass für 2023 
Mit den Familienpass NEWS erhalten alle Familien im 
Dezember auch den Familienpass für das Jahr 2023. 
Zudem enthält jeder Brief den Zugangscode für die  
Familienpass-App. Mit der App haben Familien den  
Familienpass immer digital dabei und sind jederzeit auf 
dem Laufenden, wo was los ist. Schnell und übersichtlich 
können aktuelle Tipps und Sonderaktionen abgerufen 
werden. Außerdem bietet die App eine Übersicht über 
die zahlreichen Partnerbetriebe in ganz Vorarlberg.  
Die App steht zum Gratis-Download im App Store oder 
bei Google Play zu Verfügung.  
 
Im digitalen Familienpass wird die Jahreszahl auto-
matisch aktualisiert. Den digitalen Familienpass können  
Familien gern beim Familienskitag am 15. Jänner 2023 
vorweisen.  

Weitere Infos  
Vorarlberger Familienpass   
T +43 5574 511-24159   
info@familienpass-vorarlberg.at   
www.vorarlberg.at/familienpass  

Infos für Familien Herbst 2022 
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Öffnungszeiten 
Dienstag:  15.30 – 18.30 Uhr 
 
Freitag:       8.30 – 10.30 Uhr  
                  15.30 – 18.30 Uhr 
 
Jahresbeitrag 
Familie                                 €  15,— 
Erwachsene                         € 10,— 
Kinder/Jugendliche bis 18:   €   5,— 
 
Nähere Angaben zur Benutzerord-
nung bzw. zu den Einzelgebühren 
findet Ihr auf unserer Homepage: 
www.riefensberg.bvoe.at 

Dein Taxi im Ort …  
Paul Hörburger - Wäldertaxi  

Esch 260, Riefensberg  
Telefon +43 664 185 13 33  

Krämermarkt 2022 

Dienstag, 4. Oktober 2022 
 ab 9.00 Uhr 

auf dem Dorfplatz  
 
Nach corona-
bedingter Pause 
ist es wieder  
soweit - wir  
laden zum  
Krämermarkt 
2022 ein!  
Der Markt findet 
bei jeder Witte-
rung statt.  
 
Eine Vielzahl an Ausstellern präsentiert wiederum 
eine bunte Vielfalt an Produkten. Das Bäuerinnen-
Team sorgt in gewohnter Weise für die Bewirtung.  
Komm vorbei und lass dich überraschen! Wir freuen 
uns auf  einen schönen Markttag mit vielen, interes-
sierten Besuchern.  

Das Organisationsteam  

Bäuerinnen & Gemeinde Riefensberg 
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Datum & Uhrzeit Veranstaltung  Ort  

Freitag, 2. Dezember  
Abgabetermine  
Bauvorhaben  

Gemeindeamt  

Jeden 2. Donnerstag im 
Monat, 8.30 Uhr  

Elternberatung mit 
Anmeldung  

Dorfhus, EG  

Mittwoch, 20. Juli und  
12. Oktober  

Case-Management  
Sprechstunde 
(Sozialsprengel) 

Krumbach, 
Riefensberg  

Sonntag, 10.15 Uhr oder 
Samstag, 19.30 Uhr (im 
Wechsel)  

Sonntags- / Vor-
abendmesse 

Pfarrkirche 

Mittwoch, 8 Uhr Werktagsmesse Pfarrkirche  

Öffnungszeiten  Dorfbücherei 

Öffnungszeiten 
Juppen-
werkstatt 

Jeden Samstag & jeden  
1. Sonntag im Monat, 10 Uhr 

Öffentliche  
Führungen 

Juppen-
werkstatt 

Samstag, 1. Oktober JW  

Montag, 3. Okt., 19.30 Uhr  Chorprobe Spielhus  

Montag, 17. Okt., 18.30 Uhr Blutspende-Aktion Adler-Saal 

Samstag, 8. Okt., 19.30 Uhr JHV Volleyballclub Bartle  

Mittwoch, 12. Okt., 9.00 Uhr 
Sprechstunde Case 
Management  

Dorfhus  

Samstag, 15. Okt.,15.00 Uhr  

Montag, 14. November, 
14.30 - 15.30 Uhr 

Re-Use-Truck für 
Elektrogeräte 

Dorfplatz  

Dienstag, 4. Oktober  Krämermarkt Dorfplatz  

Dienstag, 4. Okt., 17.30 Uhr  
 

Start „Aquafit“  
(Kneipp Aktiv-Club) 

Lingenau 

Freitag, 7. Oktober, 9.00 Uhr Viehausstellung  Meierhof 

Freitag, 7. Oktober, 19 Uhr  

Sonntag, 8. Oktober BP-Wahlen   

Sonntag, 23. Oktober  
Eröffnung  
Feuerwehrhaus  

 

Samstag, 5. Nov., 15.00 Uhr  

Samstag, 12. Nov.,20.00 Uhr Bauernball  Adler-Saal  

Freitag, 25. November  

Samstag, 26. November,  
19.30 Uhr 

GH Adler  

Freitag, 16. Dez. 16-20 Uhr 
Samstag, 17. Dez., 8-12 Uhr  

Dorfplatz  

Veranstaltungskalender  
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Der neue Dienstplan lag zu Redaktionsschluss 
noch nicht vor. Die aktuellen Termine der 
Dienste finden Sie unter ww.waelderdoc.com.  

Ärztlicher Wochenend- 
Bereitschaftsdienst 

Aktuelle Informationen unter: 

www.riefensberg.at 

Der Vorverkauf für die 3TälerPass 

Saison- und Jahreskarten startet  

am 1. Oktober. Nutzen Sie die  

günstigeren Tarife im Vorverkauf.  

Die Saisonkarte für das grenzen-
lose Bergerlebnis in 39 Skigebieten 
ist bis 18. Dezember 2022 zum  
Vorverkaufs-Tarif erhältlich.  

Bis zum 31. Oktober 2022 gibt es die Jahreskarte  
(39 Winterbahnen, 15 Sommerbahnen, 10 Bäder,  
1 Kletterhalle, uvm.) im Vorverkauf zu erwerben.  

Neben den Karten für Einzelpersonen sind auch wieder 
die beliebten Familienkarten erhältlich. Ermäßigungen  
für Senioren, Schüler, Studenten, Lehrlinge sowie Grund-
wehr- und Zivildiener, Inhaber von Familienpass, aha-
Card, Raiffeisen-Clubmitglieder, Vorarlberger Hypo-
Kunden und Sparkassen-Kunden.    

Die Saison- und Jahreskarten sind erhältlich im  
Gemeindeamt Riefensberg, Bregenzerwald Tourismus  
in Egg, Tourismusbüros im Bregenzerwald (ausge-
nommen Bizau, Reuthe, Schnepfau, Schröcken, Warth), 
3TälerPass-Skigebiete (ausgenommen Kleinlifte) und 
zahlreichen weiteren Verkaufsstellen sowie online.  

Nähere Infos auf www.3taeler.at  

Vorarlbergers grenzenloses Bergerlebnis  

Karten-Vorverkauf startet!  


